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Wow, jetzt haben wir 
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meistern bei uns im 

Verein! Bravo Jil! 
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Vorwort des Präsidenten 
 
Liebe Turnerinnen und Turner 
 
Herbstzeit – Erntezeit! Unsere kleinen und grossen Sportlerinnen und Sportler 
sind eifrig dabei und ernten die Erfolge für ihren grossen Einsatz. Herzliche 
Gratulation an alle! 
 
Unsere Athlet/innen sind aber nicht von heute auf morgen mit diesen Aus-
zeichnungen aufgewacht. Angefangen hat es bei den meisten in der Jugi. Ihre 
Talente wurden erkannt, gefördert und mit viel Fleiss, Schweiss und Training 
haben die Girls und Jungs die Chance gepackt. Programme und Aktivitäten 
für unsere Jugendlichen entstehen nicht einfach so. Die Organisation, die Hin-
tergrundarbeiten und Aufgaben werden ehrenamtlich von Leiter/innen, Be-
treuer/innen und Helfer/innen ausgeführt. Und wie wir momentan in der 
Leichtathletik sehen mit grossem Erfolg. Doch das alles hat auf vielen Ebenen 
seinen Preis. 
 
Der Bund muss sparen, auch beim grössten Sportförderungsprogramm 
Jugend+Sport. Das Programm ist erfolgreich und immer mehr Kinder und 
Jugendliche haben an den J+S-Aktivitäten und -Angeboten teilgenommen. Im 
Jahr 2026 sollen die Beiträge um 20% gekürzt werden. Diese Aussicht ist für 
alle Organisationen und Vereine, die sich vor allem im Jugendbereich und 
Breitensport engagieren, ein Schlag ins Genick. 
 
Diese Kürzungen hinterlassen auch in unserer Vereinskasse gravierende Ein-
bussen. Die im letzten Jahr beschlossene Erhöhung der Jahresbeiträge ver-
mag die Kürzung nicht auszugleichen. Noch besteht Hoffnung. Verbände, 
Jugendorganisationen und auch viele Parlamentarier haben sich heftig dage-
gen geäussert. Das Parlament wird im Lauf der Budgetberatung den J+S-Kre-
dit festlegen und im Dezember verabschieden. Die Hoffnung stirbt zuletzt… 
 
Trotz allem lassen wir uns das 50-jährige Jubiläum nicht vermiesen. Die Vor-
bereitungen sind intensiv am Laufen und bekanntlich soll man die Feste 
feiern, wie sie fallen! 
 
Der Präsident 
Alois Schibig 

 
 

 
 

50 Jahre TSV Steinen 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unser 50-jähriges Jubiläum werden wir an diversen Veranstaltungen 
feiern. Freut Euch auf coole und fröhliche Projekte sowie Events. 
 
Trage dir bereits diese wichtigen Daten ein: 
 
- 50. Generalversammlung vom Samstag, 29. November 2025 

Gemeindeturnhalle Steinen 
 

- Gründungstag, Samstagabend, 31. Januar 2026 
auf dem Steiner Dorfplatz 
mit allen Riegen, allen TSV-Mitgliedern (gross und klein) 
 

- Jubiläumstag vom Samstag, 30. Mai 2026 
auf der Schulanlage in Steinen 
mit allen Riegen, allen TSV-Mitgliedern (gross und klein) 
 

Miär freuet üs ufs gmeinsamä Fiirä mit DIÄR! 
 
 
 

OK «50 Jahre TSV Steinen» 
Melissa Kälin, Lea Zihlmann Geisser, Anja Lübben, Sarah Strickler, 
Andi Kolb, Matthias Suter, Armin Rohrer, Edwin Kälin, Alois Schibig 
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U20 Europameisterschaften 
 
Wir gratulieren von Herzen - Unsere Jil Sanchez wird über 
100m Hürden Juniorinnen-Europameisterin 
 

 
 
Jil Sanchez sorgte an der U20-EM in Tampere (FIN) für den perfekten 
Schlusspunkt aus Schweizer Sicht: In 13,24 Sekunden gewann die  
17-jährige Steinerin dank einer neuerlichen Topleistung Gold. Im EM-
Stadion von Tampere hat Jil Sanchez ihrer starken Saison die Krone aufge-
setzt. Als Nummer 1 der Europa-Bestenliste angereist, wurde sie ihrer Rolle 
als Titelkandidatin auf beeindruckende Art und Weise gerecht. Sie gewann 
sowohl ihren Vorlauf als auch ihren Halbfinal souverän und im Final, in dem 
sie von ihren Gegnerinnen bis zuletzt gefordert wurde, überzeugte sie erneut. 
Mit 13,24 Sekunden stellte Jil zwei Tage vor ihrem 18. Geburtstag bei 1,5 m/s 
Gegenwind die fünftbeste Zeit ihrer Karriere auf und durfte im Ziel verdienter-
massen mit der Schweizerfahne jubeln. Was für schöne Emotionen! 
 

 
 
Jil Sanchez, dreifache Gewinnerin des Nachwuchsprojekts Visana Sprint, ist 
die fünfte Schweizer Hürdensprinterin, die an einer U20-EM eine Medaille ge-
wonnen hat. Vor ihr schafften dies Sabrina Altermatt (Bronze 2003), Noemi 
Zbären (Gold 2013), Ditaji Kambundji (Gold 2021) und Valérie Guignard (Sil-
ber 2023). 
 
Jan Rickenbach lag in seiner Serie nach 60 Metern mit besten Aussichten 
auf dem 2. Zwischenrang. Danach war Jan plötzlich blockiert und lief als 
Sechster ein, was ihm nicht zum Weiterkommen reichte. Und mit der 4x100 
Meter Staffel fehlten unserem TSV-Sprinter Jan Rickenbach gerade mal 14 
Hunderstel zum Einzug ins Finale. Die jungen Schweizer blieben in ihrem Vor-
lauf mit einer Zeit von starken 40,79 Sekunden als insgesamt Zehntklassierte 
hängen und durften den Final der besten acht nicht bestreiten. 
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LA Schweizermeisterschaften 
 
Leichtathletik Schweizermeisterschaften Elite in Frauenfeld  
Silas, Jil und Frowin überragend 
 
Am 23./24. August 2025 starteten 4 TSV-lerInnen in Frauenfeld an den Elite-
Schweizermeisterschaften. 
 
Schweizermeister Silas Zurfluh 
Mit der zweitbesten Vorlaufzeit von 3:55,93 Minuten qualifizierte sich Silas 
Zurfluh über 1500 Meter souverän für den Final. Diesen gewann der TSV-ler 
in 3:57,19 Minuten mit zwei Zehnteln Vorsprung. «Es war ein taktisches Ren-
nen, wo ich glücklicherweise eine schnelle letzte Runde laufen konnte. Ich 
freue mich sehr, nach den vielen zweiten Plätzen nun endlich ganz vorne zu 
sein», so der frischgebackene Schweizer Meister Silas. 
 
Jil Sanchez fehlen zwei Tausendstel zu Silber 
Die U20-Europameisterin Jil Sanchez überstand derweil den 100-Meter-Hür-
denvorlauf als Seriensiegerin und Drittschnellste aller Gestarteten souverän. 
Und auch im Halbfinal setzte sich die Steinerin als Seriensiegerin und Ge-
samtzweitschnellste erfolgreich durch. Den Final beendete Jil schliesslich in 
einem Fotofinish mit 0,002 Sekunden hinter der Zweitplatzierten auf dem her-
vorragenden Bronzeplatz. Jil: «Natürlich ist es ärgerlich, wegen zwei Tau-
sendstelsekunden nicht Silber gewonnen zu haben. Aber ich freue mich trotz-
dem, dass ich nach der EM auch bei der Elite-Schweizermeisterschaft ablie-
fern konnte». 
 
U20-EM-Teilnehmer Jan Rickenbach verpasste über 100 Meter hauchdünn 
den Einzug ins Halbfinal. 
 
Frowin Ott verbessert Schwyzer Speer Kantonalrekord erneut 
Frowin Ott erhöhte seinen eigenen Speer-Kantonalrekord auf 65.66 Meter, 
was dem Steiner den undankbaren 4. Schlussrang einbrachte. 
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LA Staffelmeisterschaften im Wintersried 
 
LG Innerschwyz (LGI) gewinnt 14 Medaillensätze 
 
Am 25. Juni 2025, einem heissen Mittwochabend, versuchten 154 Staffeln 
aus der Zentralschweiz mit über 500 Athletinnen und Athleten aus 20 Verei-
nen und Gemeinschaften während über vier Stunden in den 22 Entscheidun-
gen – davon 18 Finals – einen der begehrten Medaillensätze zu schnappen. 
Als Organisator stellte sich die LG Innerschwyz (LGI) mit den fünf mitkämp-
fenden Vereinen Brunnen, Ibach, Steinen, Arth und Küssnacht zur Verfügung. 
Auch viele Zuschauer machten dem spannenden Wettkampf ihre Aufwartung. 
 
Insgesamt wurden drei Schweizer Rekorde aufgestellt. Dies in der noch nicht 
lange im Teamwettkampf stehenden Ausdauerstaffel 3x600 Meter (vormals 
3x1000 Meter). Bei den U14-Mädchen verbesserten die heimischen LGI-Girls 
Céline Meier, Madlaina Wiederkehr und Nina Casagrande (TSV Steinen) den 
Schweizerrekord auf 5.34.83. 
 
Die LG Innerschwyz präsentierte sich hervorragend in Form und gewann nicht 
weniger als 14 Medaillen. Davon waren es fünf goldene, vier silberne und fünf 
bronzene Edelmetalle. 
 
 

LA Regionenmeisterschaften in Sarnen 
 
Unglaublich, unsere TSV-lerinnen zünden den Turbo - 
Gold für Livia und Nina, Silber für Alena und Giulia 
 
Livia Casagrande (U16) wurde überlegene Siegerin über 600m in 1.34,77 
(2 ½ Sekunden Vorsprung) – auch den Vorlauf hatte sie perfekt gewonnen. 
Nina Casagrande (U14) holte die Goldmedaille über 2000m mit einem sou-
veränen Rennen von A bis Z – 6.40,58 neuer Kantonalrekord U14/U16. 
Alena Contratto (U14): Silbermedaille über 60m Hürden in 9,81, im Vorlauf, 
im Halbfinal und im Final ist sie jedes Mal neue persönliche Bestzeit gelaufen. 
Im 60m-Sprint wurde sie brillante Fünfte in 8,46. 
Giulia Geisser (U18) holte mit dem Speer mit sagenhaften 41.33m im letzten 
Wurf die Silbermedaille. 
 
  

Aus der Leichtathletik 
 
Internationales Leichtathletik Meeting Genf am 20. Juni 
Glanztaten von Jil Sanchez, Jan Rickenbach und Silas Zurfluh 
Kantonalrekorde für Jil über 100m Hürden und Jan über 100m 
Jil Sanchez (U20) qualifizierte sich über den 100m Hürden-Vorlauf für den 
A-Final und wird mit 13,14 mit einem Hundertstel Rückstand auf Annik Kälin 
Vierte und bucht den nächsten Kantonalrekord (U20 bis Women). Jan Ri-
ckenbach (U20) läuft in Genf über 100m in 10,58 neuen U20/Männer Kanto-
nalrekord und löscht die Uraltrekorde von Aldo Tonazzi und Remo Di Cle-
mente (TSV) aus. Jan unterbot den Kantonalrekord, welcher sein Klubkollege 
Remo Di Clemente 1985 an den Junioren-Europameisterschaften in Cottbus 
aufgestellt hatte. Die alte Bestzeit von 10,62 Sekunden unterbot Jan Ricken-
bach um 0,04 Sekunden. Silas Zurfluh wird im A-Rennen mit Saisonbestleis-
tung von 3.40,86 Siebter. 
 
Internationale Juniorengala in Mannheim am 29. Juni 
Jil Sanchez sprintet über 100m Hürden in 13,26 ins Ziel und holt Rang zwei, 
und dies, obwohl sie an drei Hürden leicht angehängt hatte. 
 
Spitzenleichtathletik Luzern am 15. Juli in Luzern 
Frowin Ott im Hauptfeld mit klarem Speer Kantonalrekord 
Im Hauptfeld der Speerwerfer stand der Steiner Frowin Ott im Einsatz – und 
dieser warf das 800-Gramm-Gerät auf 64.73 Meter, was neben einer persön-
lichen Bestweite auch die Verbesserung seines eigenen Kantonalrekords 
(U23 und Men) um mehr als zwei Meter bedeutete. «Endlich konnte ich den 
erhofften kleinen Ausreisser nach oben werfen. Es ist grossartig, an so einem 
viel beachteten Wettkampf eine gute Leistung zu erbringen», sagt Ott. Doch 
er wisse, dass in dieser Saison noch mehr möglich sei. Über 1000m lief Livia 
Casagrande bei der WU16/U18 in starken 3.02,58 ins Ziel. 
 
Internationales Meeting in Schifflange (Lux) am 26. Juli 
U20 100m Hürden-Weltbestzeit für Jil Sanchez 
Am 26. Juli sprintete Jil Sanchez (17) im international topbesetzten 100-Me-
ter-Hürden-Final hinter der sieben Jahre älteren Polin Klaudia Wojtunik (12,88 
Sekunden) in rasanten 13,01 Sekunden auf den grossartigen 2. Platz. Dies 
bedeutete neben einer persönlichen Bestleistung die Verbesserung ihres ei-
genen Damen-Kantonalrekords. Die Bestzeit konnte die Athletin aus dem 
Stauffacherdorf um 0,16 Sekunden senken. Zudem ist Jil Sanchez derzeit die 
schnellste U20-Hürdensprinterin in Europa und der ganzen Welt, denn sie 
egalisierte die U20-Weltjahresbestzeit. 

10



LA Staffelmeisterschaften im Wintersried 
 
LG Innerschwyz (LGI) gewinnt 14 Medaillensätze 
 
Am 25. Juni 2025, einem heissen Mittwochabend, versuchten 154 Staffeln 
aus der Zentralschweiz mit über 500 Athletinnen und Athleten aus 20 Verei-
nen und Gemeinschaften während über vier Stunden in den 22 Entscheidun-
gen – davon 18 Finals – einen der begehrten Medaillensätze zu schnappen. 
Als Organisator stellte sich die LG Innerschwyz (LGI) mit den fünf mitkämp-
fenden Vereinen Brunnen, Ibach, Steinen, Arth und Küssnacht zur Verfügung. 
Auch viele Zuschauer machten dem spannenden Wettkampf ihre Aufwartung. 
 
Insgesamt wurden drei Schweizer Rekorde aufgestellt. Dies in der noch nicht 
lange im Teamwettkampf stehenden Ausdauerstaffel 3x600 Meter (vormals 
3x1000 Meter). Bei den U14-Mädchen verbesserten die heimischen LGI-Girls 
Céline Meier, Madlaina Wiederkehr und Nina Casagrande (TSV Steinen) den 
Schweizerrekord auf 5.34.83. 
 
Die LG Innerschwyz präsentierte sich hervorragend in Form und gewann nicht 
weniger als 14 Medaillen. Davon waren es fünf goldene, vier silberne und fünf 
bronzene Edelmetalle. 
 
 

LA Regionenmeisterschaften in Sarnen 
 
Unglaublich, unsere TSV-lerinnen zünden den Turbo - 
Gold für Livia und Nina, Silber für Alena und Giulia 
 
Livia Casagrande (U16) wurde überlegene Siegerin über 600m in 1.34,77 
(2 ½ Sekunden Vorsprung) – auch den Vorlauf hatte sie perfekt gewonnen. 
Nina Casagrande (U14) holte die Goldmedaille über 2000m mit einem sou-
veränen Rennen von A bis Z – 6.40,58 neuer Kantonalrekord U14/U16. 
Alena Contratto (U14): Silbermedaille über 60m Hürden in 9,81, im Vorlauf, 
im Halbfinal und im Final ist sie jedes Mal neue persönliche Bestzeit gelaufen. 
Im 60m-Sprint wurde sie brillante Fünfte in 8,46. 
Giulia Geisser (U18) holte mit dem Speer mit sagenhaften 41.33m im letzten 
Wurf die Silbermedaille. 
 
  

Aus der Leichtathletik 
 
Internationales Leichtathletik Meeting Genf am 20. Juni 
Glanztaten von Jil Sanchez, Jan Rickenbach und Silas Zurfluh 
Kantonalrekorde für Jil über 100m Hürden und Jan über 100m 
Jil Sanchez (U20) qualifizierte sich über den 100m Hürden-Vorlauf für den 
A-Final und wird mit 13,14 mit einem Hundertstel Rückstand auf Annik Kälin 
Vierte und bucht den nächsten Kantonalrekord (U20 bis Women). Jan Ri-
ckenbach (U20) läuft in Genf über 100m in 10,58 neuen U20/Männer Kanto-
nalrekord und löscht die Uraltrekorde von Aldo Tonazzi und Remo Di Cle-
mente (TSV) aus. Jan unterbot den Kantonalrekord, welcher sein Klubkollege 
Remo Di Clemente 1985 an den Junioren-Europameisterschaften in Cottbus 
aufgestellt hatte. Die alte Bestzeit von 10,62 Sekunden unterbot Jan Ricken-
bach um 0,04 Sekunden. Silas Zurfluh wird im A-Rennen mit Saisonbestleis-
tung von 3.40,86 Siebter. 
 
Internationale Juniorengala in Mannheim am 29. Juni 
Jil Sanchez sprintet über 100m Hürden in 13,26 ins Ziel und holt Rang zwei, 
und dies, obwohl sie an drei Hürden leicht angehängt hatte. 
 
Spitzenleichtathletik Luzern am 15. Juli in Luzern 
Frowin Ott im Hauptfeld mit klarem Speer Kantonalrekord 
Im Hauptfeld der Speerwerfer stand der Steiner Frowin Ott im Einsatz – und 
dieser warf das 800-Gramm-Gerät auf 64.73 Meter, was neben einer persön-
lichen Bestweite auch die Verbesserung seines eigenen Kantonalrekords 
(U23 und Men) um mehr als zwei Meter bedeutete. «Endlich konnte ich den 
erhofften kleinen Ausreisser nach oben werfen. Es ist grossartig, an so einem 
viel beachteten Wettkampf eine gute Leistung zu erbringen», sagt Ott. Doch 
er wisse, dass in dieser Saison noch mehr möglich sei. Über 1000m lief Livia 
Casagrande bei der WU16/U18 in starken 3.02,58 ins Ziel. 
 
Internationales Meeting in Schifflange (Lux) am 26. Juli 
U20 100m Hürden-Weltbestzeit für Jil Sanchez 
Am 26. Juli sprintete Jil Sanchez (17) im international topbesetzten 100-Me-
ter-Hürden-Final hinter der sieben Jahre älteren Polin Klaudia Wojtunik (12,88 
Sekunden) in rasanten 13,01 Sekunden auf den grossartigen 2. Platz. Dies 
bedeutete neben einer persönlichen Bestleistung die Verbesserung ihres ei-
genen Damen-Kantonalrekords. Die Bestzeit konnte die Athletin aus dem 
Stauffacherdorf um 0,16 Sekunden senken. Zudem ist Jil Sanchez derzeit die 
schnellste U20-Hürdensprinterin in Europa und der ganzen Welt, denn sie 
egalisierte die U20-Weltjahresbestzeit. 
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Leichtathletik – Kantonewettkampf in Kreuzlingen 
Livia Casagrande (2010/WU16) brillierte mit zwei tollen Leistungen: 10,81 
über 80m und 1.36,63 über 600m (Sieg). Alena Contratto (2012/WU14) über-
raschte mit der 5x80m Mixed-Staffel in 51,75, mit 10,09 über 60m Hürden, 
und 8,56 über 60m. Nina Casagrande (2012/WU14) dominierte den 600m 
Lauf erneut mit 1.40,18 (Sieg). 
 
Kantonalrekorde für Livia und Nina Casagrande 
Am Meeting vom 6. August in Langenthal verbesserte Livia Casagrande ihren 
eigenen 800m-Kantonalrekord um über 3 Sekunden auf 2:11,48. 
Am Meeting vom 2. Juli in Zug verbesserte Nina Casagrande den U14-Kan-
tonalrekord über 1500 Meter um über vier Sekunden auf neu 4.45,82. 
 
Meetings in Wollerau und Sarnen mit deutlichen Zeichen 
An den stark besetzten Meetings in Wollerau und Sarnen setzten die Steiner-
Innen deutliche Zeichen. In Wollerau siegte Giulia Geisser (WU18) im Speer-
werfen mit 38.19m und wurde Zweite im Kugelstossen mit 11.90m. Ihre 
Schwester Chiara Geisser (WU18) bestätigte ihre Form mit einer PB im 100m 
Sprint in 13.53 sowie Egalisierung der PB im Hochsprung mit 1.40m. 
Beim Speerwerfen in Sarnen setzte Ramon Regli (Men) mit 48.27m mit per-
sönlicher Bestweite ebenfalls ein deutliches Ausrufezeichen. 
 
Serayna Schmidig (U20) - ultraschnell über Langdistanz 
Ultra Bielersee 50 km 1. Rang U20, 4h 55m 
Aletsch Halbmarathon 21 km 3. Rang, mit über 1200 Höhenmeter, 2h 41m 
Ägeriseelauf 14 km  2. Rang, 1h 2m 9s 
 
Silas Zurfluh - Schweizermeister über 3x1000m und Rekord 
An der Staffel-SM in Nottwil holte sich Silas Zurfluh mit dem LC Regensdorf 
im schnellsten Schweizer 3x1000-m-Staffelrennen der Geschichte in 7.07,48 
den Schweizermeistertitel. 
 
Verfolgungsrennen mit Livia und Nina bei Weltklasse Zürich 
Die besten NachwuchsläuferInnen der Schweiz konnten im Vorprogramm von 
Weltklasse Zürich starten. Die Top 4 jeder Kategorie des Schweizer Finals 
2024, je 24 Buben und Mädchen, durften anlässlich des Diamond-League-
Meetings Weltklasse Zürich am Donnerstag, 29. August im Vorprogramm vor 
tausenden Zuschauern zu einem Verfolgungsrennen antreten. Die Ältesten 
liefen in Zürich exakt 1000 Meter, die Jüngeren erhielten ihrem Alter entspre-
chend einen kleinen Vorsprung. Nina Casagrande (2012) lief auf Rang drei, 
Livia Casagrande (2010) wurde Sechszehnte. 
  

UBS Kids Cup Kantonalfinal in Einsiedeln 
 
Exploit – Sechs Podestplätze – Nina startet im Letzigrund 
 
Am Schwyzer Kantonalfinal vom 23. August sorgten sechs TSV-lerInnen für 
Exploits. Nina Casagrande holte sensationell die Goldmedaille und kann am 
Final im Letzigrund starten. Überragende Silbermedaillen ergatterten Mea 
Zimmermann und Alena Contratto. Für die grossartigen dritten Plätze waren 
Livia Casagrande, Dana Affentranger und Ennio Contratto verantwortlich. Ei-
nen undankbaren vierten Platz buchte Steiner Robin. 
 
 
 
Knaben 
2016 6. Sandro Suter   953 
2014 3. Ennio Contratto 1184 
2011 4. Robin Steiner 1605 
2011 8. Kevin Lüönd 1435 
 
Mädchen 
2017 2. Mea Zimmermann   784 
2016 6. Nina Schmidig   959 
2016 9. Lou Kälin   877 
2014 7. Anouk Bianchi 1362 
2014 11. Emilia Waser 1268 
2014 15. Lisa Bieri 1226 
2013 7. Alisha Abegg 1513 
2013 8. Leah Bianchi 1482 
2012 1. Nina Casagrande 1831 
2012 2. Alena Contratto 1828 
2012 16. Ladina Gerig 1322 
2011 3. Dana Affentranger 1789 
2010 3. Livia Casagrande 2062 
 
 
Schweizerfinal UBS Kids Cup im Letzigrund – Nina mit PB 
 
Zwei Tage nach Weltklasse Zürich hiess es Bühne frei für die besten Nach-
wuchsathleten/innen der Schweiz. Nina Casagrande (2012) brillierte in ihrer 
Kategorie mit dem 18. Rang (1921 Punkte PB): 60m 8,74 / Weit 4.63m (PB), 
Ball 200 42.52m (PB) 
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Sprint Kantonalfinal in Freienbach 
 
Vollgas zu vier Medaillen – und Livia, Alena und Ennio 
können am Schweizerfinal in Luzern sprinten 
 
Auf die Plätze, fertig, los – Beim Sprint dreht sich alles um Schnelligkeit. Ein 
actiongeladenes Sporterlebnis und von A bis Z mit Vollgas. Welche Sportart 
du trainierst, spielt dabei überhaupt keine Rolle. Hauptsache du hast Freude 
an der Bewegung und möchtest im sportlichen Wettkampf mit Gleichaltrigen 
herausfinden, wie viel Speed in dir steckt. 
 
Am kantonalen Sprintfinal vom 27. August sorgten aus Steiner Sicht Livia Ca-
sagrande und Alena Contratto mit ihren glanzvollen Siegen für die Musik. Aber 
auch die zwei Silbermedaillen für die rasanten Sprints von Ennio Contratto 
und Mea Zimmermann waren eine wahre Augenweide. 
 
Knaben 
2017 Lio Jones 50m (Vorlauf /VL)   9.18 2017 Severin Maissen (VL)  9.52 
2015 Nick Jones 60m (VL)  10.07 
2014 2. Ennio Contratto 60m   8.96 
 
Mädchen 
2017 2. Mea Zimmermann 50m   8.95 
2016 Lou Kälin 50m (VL)    9.25 2016 Nina Schmidig (VL)      9.36 
2014 Anouk Bianchi 60m (VL)   9.55 2014 Livia Maissen (VL)   10.20 
2013 Leah Bianchi 60m (VL)    9.76 
2012 1. Alena Contratto 60m   8.52 2012 Nina Casagrande (VL) 9.16 
2011 Dana Affentranger 80m (VL) 12.29 
2010 1. Livia Casagrande 80m 10.62 
 
 
 
 
 
  

Kantonaler Jugitag 
 
Ein sportlicher Sommertag voller Teamgeist und Sonne 
 

 
 
Ende Juni 2025 war es wieder so weit: Der offizielle Jugitag stand vor der Tür. 
Am Sonntag, dem 29. Juni, versammelten sich bereits um 06:00 Uhr morgens 
43 motivierte Mädchen und Buben, begleitet von sieben engagierten Leitper-
sonen und fünf unterstützenden Eltern am Bahnhof Steinen. Die frühe Stunde 
konnte der Vorfreude keinen Abbruch tun – denn ein erlebnisreicher Tag war-
tete auf alle Beteiligten. 
 
Mit einem komfortablen, klimatisierten Car ging es Richtung Freienbach SZ – 
der Startschuss für den Jugitag 2025 war gefallen. Anders als ursprünglich 
geplant, wurde der Anlass nicht als Einzelwettkampf durchgeführt. Die Orga-
nisatoren entschieden sich stattdessen für das neue Konzept des Jugendrie-
gentags: ein Gruppenwettkampf, der den Teamgeist in den Mittelpunkt stellte. 
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Diese neue Variante brachte frischen Wind in den Wettkampf und bot auch 
den Zuschauenden spannende Einblicke. Die Disziplinen waren allesamt neu 
und mussten im Vorfeld in den einzelnen Riegen geübt werden. Von bekann-
ten Übungen wie Seilspringen – diesmal als Gruppenwettkampf, bei dem alle 
gleichzeitig aktiv waren – bis hin zu kreativen Herausforderungen wie Poly-
sport-Boccia, einem Hindernislauf mit gezieltem Jonglierball-Zielwurf auf eine 
Scheibe, war alles dabei. 
 
Die Wettkämpfe waren fair, abwechslungsreich und für alle Teilnehmenden 
ein echtes Erlebnis. Das i-Tüpfelchen des Tages war jedoch das Wetter: Die 
Sonne zeigte sich von früh bis spät – von 06:15 Uhr bis weit nach 21:00 Uhr 
– und sorgte für hochsommerliche Temperaturen. Die Kinder nutzten jede Ge-
legenheit, sich abzukühlen – sei es durch Wasserspiele oder andere kreative 
Methoden. 
 
 

 
 

Da unsere Kinder ihre Disziplinen bereits um 12:30 Uhr abgeschlossen hat-
ten, blieb genügend Zeit für einen kurzen Abstecher zum Zürichsee. Dort 
konnten sich alle nochmals erfrischen und entspannen. Als besondere Über-
raschung spendierte Marc Jones allen Kindern und Leitenden eine Glace – 
ein herzliches Dankeschön dafür! 
 
Ein grosser Dank geht auch an alle Leitpersonen und Eltern, die als Betreu-
ende und Helfende diesen Tag überhaupt möglich gemacht haben. Ohne eu-
ren Einsatz wäre ein solcher Anlass nicht durchführbar. 
 
Danke, danke und nochmals danke – für euren Einsatz, eure Energie und 
eure Begeisterung! 
 
Armin 
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Aus der Volleyriege 
 
Start in die neue Saison 
 
Seit dem letzten Chriesiblättli hat sich bei uns im TSV Steinen einiges getan. 
Nach einer wohlverdienten Saisonpause für die meisten Teams stand schon 
bald das obligate Vorbereitungstraining auf dem Programm. Mit dem Schwer-
punkt auf Kraft und Ausdauer legten wir die Basis für die neue Saison. An-
schliessend folgte ein intensives Sommertraining in der Halle, bei dem Tech-
nik und Spielpraxis im Vordergrund standen. Einige Spielerinnen und Spieler 
hielten sich zudem im Sand fit und sammelten wertvolle Erfahrungen in der 
Beachvolleyball-Meisterschaft. 
 
Nun stehen wir kurz vor dem Saisonstart. Bereits im September greifen einige 
Teams im nationalen und regionalen Cup an. Zudem sind zahlreiche Test-
spiele sowie verschiedene Zusatztrainings geplant, um den letzten Feinschliff 
für die Meisterschaft zu holen. 
 
Ab Oktober starten wir mit insgesamt neun Teams in die Meisterschaft: 
 
* Damen 1 (3. Liga) 
* Damen 2 (4. Liga) 
* Juniorinnen U23-1 (3. Liga) 
* Juniorinnen U23-2 (4. Liga) 
* Herren 1 (3. Liga) 
* Herren 2 (5. Liga) 
* Herren 3 (5. Liga) 
* Junioren 1 (2. Liga) 
* Plausch 
 
Auch im Nachwuchsbereich ist der TSV Steinen stark vertreten: Juniorinnen 
2 (U18), Juniorinnen 3 (U16), Junioren 2 (U18) sowie unsere jüngsten Ta-
lente, die Kids (U14), messen sich in der Turniermeisterschaft. 
 
Wir wünschen allen Teams einen gelungenen Start in die neue Saison, span-
nende Spiele und viel Freude am Volleyball. Und natürlich freuen wir uns auf 
zahlreiche Fans, die uns in der Halle unterstützen und für eine tolle Stimmung 
sorgen! 
 
Aus der Volleyriege, 
Raphi Renggli 
 

Spielplan Volleyball 
 
 
Datum/Anspielzeit Heimteam Gastteam Halle 
04.10.2025 13:00 TSV Steinen U23 H1 Volley Emmen-Nord 1 Bezirk 
04.10.2025 13:00 TSV Steinen H2 VBC Ebikon 2 Gemeinde 
11.10.2025 13:00 TSV Steinen U23 D2 VBC Buochs Gemeinde 
12.10.2025 15:30 TSV Steinen H3 VTV Horw Gemeinde 
18.10.2025 15:30 TSV Steinen D1 VBC Buochs 1 Bezirk 
19.10.2025 13:00 TSV Steinen U23 D1 Volley Emmen-Nord 1 Bezirk 
28.10.2025 20:30 TSV Steinen D2 VBC Steinhausen 2 Gemeinde 
29.10.2025 20:00 TSV Steinen D1 Volley Baar Bezirk 
30.10.2025 20:30 TSV Steinen H1 Volley Emmen-Nord 2 Bezirk 
01.11.2025 13:00 TSV Steinen U23 D2 VB Fides Ruswil 2 Gemeinde 
01.11.2025 15:30 TSV Steinen H3 Littau VBC Gemeinde 
01.11.2025 20:00 TSV Steinen U23 H1 VBC Sursee 1 Gemeinde 
05.11.2025 20:00 TSV Steinen D1 Hochdorf Audacia 3 Bezirk 
08.11.2025 13:00 TSV Steinen U23 D2 Volley Hünenberg Gemeinde 
08.11.2025 13:00 TSV Steinen H2 Volley Uri 2 Bezirk 
08.11.2025 15:30 TSV Steinen H3 Volley Uri 3 Gemeinde 
08.11.2025 20:00 TSV Steinen U23 H1 Volley Hünenberg Bezirk 
09.11.2025 13:00 TSV Steinen U23 D1 Hochdorf Audacia 1 Bezirk 
09.11.2025 17:00 TSV Steinen D2 VBC Dietwil 2 Gemeinde 
18.11.2025 20:30 TSV Steinen H2 Volley Uri 3 Gemeinde 
19.11.2025 20:30 TSV Steinen H3 VBC Ebikon 2 Gemeinde 
22.11.2025 18:00 TSV Steinen H1 VBC Ebikon 1 Bezirk 
26.11.2025 20:00 TSV Steinen H2 TSV Steinen H3 Gemeinde 
03.12.2025 20:30 TSV Steinen H1 VB Fides Ruswil 1 Bezirk 
10.12.2025 20:00 TSV Steinen D1 VBC Rotkreuz 1 Bezirk 
13.12.2025 13:00 TSV Steinen U23 D2 Volley KTV Muotathal Gemeinde 
13.12.2025 15:30 TSV Steinen H3 VBC Willisau H2 Gemeinde 
13.12.2025 18:00 TSV Steinen H1 VBC Malters 2 Bezirk 
13.12.2025 18:00 TSV Steinen D2 VBC Rotkreuz 2 Gemeinde 
13.12.2025 20:00 TSV Steinen H2 LK Zug H3 Gemeinde 
14.12.2025 13:00 TSV Steinen U23 D1 Volley KTV Muotathal 2 Bezirk 
20.12.2025 13:00 TSV Steinen U23 D2 VBC Ebikon Bezirk 
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04.10.2025 13:00 TSV Steinen H2 VBC Ebikon 2 Gemeinde 
11.10.2025 13:00 TSV Steinen U23 D2 VBC Buochs Gemeinde 
12.10.2025 15:30 TSV Steinen H3 VTV Horw Gemeinde 
18.10.2025 15:30 TSV Steinen D1 VBC Buochs 1 Bezirk 
19.10.2025 13:00 TSV Steinen U23 D1 Volley Emmen-Nord 1 Bezirk 
28.10.2025 20:30 TSV Steinen D2 VBC Steinhausen 2 Gemeinde 
29.10.2025 20:00 TSV Steinen D1 Volley Baar Bezirk 
30.10.2025 20:30 TSV Steinen H1 Volley Emmen-Nord 2 Bezirk 
01.11.2025 13:00 TSV Steinen U23 D2 VB Fides Ruswil 2 Gemeinde 
01.11.2025 15:30 TSV Steinen H3 Littau VBC Gemeinde 
01.11.2025 20:00 TSV Steinen U23 H1 VBC Sursee 1 Gemeinde 
05.11.2025 20:00 TSV Steinen D1 Hochdorf Audacia 3 Bezirk 
08.11.2025 13:00 TSV Steinen U23 D2 Volley Hünenberg Gemeinde 
08.11.2025 13:00 TSV Steinen H2 Volley Uri 2 Bezirk 
08.11.2025 15:30 TSV Steinen H3 Volley Uri 3 Gemeinde 
08.11.2025 20:00 TSV Steinen U23 H1 Volley Hünenberg Bezirk 
09.11.2025 13:00 TSV Steinen U23 D1 Hochdorf Audacia 1 Bezirk 
09.11.2025 17:00 TSV Steinen D2 VBC Dietwil 2 Gemeinde 
18.11.2025 20:30 TSV Steinen H2 Volley Uri 3 Gemeinde 
19.11.2025 20:30 TSV Steinen H3 VBC Ebikon 2 Gemeinde 
22.11.2025 18:00 TSV Steinen H1 VBC Ebikon 1 Bezirk 
26.11.2025 20:00 TSV Steinen H2 TSV Steinen H3 Gemeinde 
03.12.2025 20:30 TSV Steinen H1 VB Fides Ruswil 1 Bezirk 
10.12.2025 20:00 TSV Steinen D1 VBC Rotkreuz 1 Bezirk 
13.12.2025 13:00 TSV Steinen U23 D2 Volley KTV Muotathal Gemeinde 
13.12.2025 15:30 TSV Steinen H3 VBC Willisau H2 Gemeinde 
13.12.2025 18:00 TSV Steinen H1 VBC Malters 2 Bezirk 
13.12.2025 18:00 TSV Steinen D2 VBC Rotkreuz 2 Gemeinde 
13.12.2025 20:00 TSV Steinen H2 LK Zug H3 Gemeinde 
14.12.2025 13:00 TSV Steinen U23 D1 Volley KTV Muotathal 2 Bezirk 
20.12.2025 13:00 TSV Steinen U23 D2 VBC Ebikon Bezirk 
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Meitli-Jugi 
 
Am 29. Juni ging der TSV Steinen an den Kantonalen Jugitag in Freienbach. 
Auch einige Jugi-Mädchen nahmen an diesem Sportanlass teil. In Insgesamt 
5 Mädchen- und 3 Jungs-Gruppen startete der TSV Steinen in 3 verschiede-
nen Alterskategorien in den Anlass. Als alle Mannschaften ihre Wettkämpfe 
vorbei hatten, gab es für alle einen kurzen Spaziergang an den Zürichsee. 
Dort liessen wir den heissen Sonntag am Wasser etwas ausklingen, bevor die 
Rangverkündigung begann. Dabei wurde allen ein Raketen-Glace offeriert. 
 
Nach der Erfrischung am See ging es ab zur Rangverkündigung. Auch der 
TSV Steinen konnte sich bei drei Mannschaften eine Medaille ergattern. Dabei 
holten sich 2 Knabengruppen eine Medaille in Silber und Bronze. Bei den 
Mädchen holte sich eine Gruppe ebenfalls Bronze. In der Kategorie der 
Jüngsten ist eine Mannschaft mit wenig Punktedifferenz knapp am Podest 
vorbei auf dem guten 4. Platz gelandet. Alle Teams haben eine super Leistung 
gezeigt. Allen Teilnehmer/innen herzliche Gratulation und schön wart ihr mit 
uns am Jugitag. 
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Am 30. Juni hatten alle Jugi-Mädchen einen gemeinsamen Sommer Ab-
schluss. Unter dem Motto «mit Glück zum Sieg» wurde in 8 gemischten Grup-
pen geturnt und gespielt. Dabei ging es, wie im Motto schon erwähnt, um viel 
Glück. Dabei wurden Becher mit den Füssen zu einem Turm gestapelt, Jugi 
Bier-Pong und einige Spiele mehr absolviert und um die Wette geturnt. Je 
nach Rangierung gab es eine unterschiedliche Anzahl Punkte zu gewinnen. 
Die Gewinnerinnen des Abends erhielten einen Gruppenpreis. 
 
Ebenso haben wir auch dieses Jahr die Jugi-Meisterinnen gekürt und den Po-
kal überreicht. Bei den Jüngeren durften sich die Schwestern Anouk und Svea 
über ihre Pokale freuen. Beide waren jede Woche mit uns in der Halle und 
haben NIE gefehlt. Bei den älteren war es etwas knapper. Dank der Teil-
nahme am Jugitag konnte Larissa Gehringer den Pokal für sich alleine gewin-
nen. 
 

 
Unsere Jugi-Meisterinnen, Geschwister Svea und Anouk Reichmuth (beide ganz links) 
und Larissa Gehringer (dritte von rechts) mit den Gruppensiegerinnen. 
 
 
  

Herzlich Willkommen im Leiterteam 
 
Zum Schulstart und Start der Jugi konnten wir drei ehemalige Jugi-Mädchen 
(1. Oberstufen-Mädels) als neue Hilfsleiterinnen im Leiterteam willkommen 
heissen. Wir begrüssen Lia Deck, Ayleen Lussy und Julia Fässler herzlich in 
unserem Leiterteam der Meitli-Jugi. 
 
Alle werden uns wöchentlich in der Halle unterstützen. Ayleen kommt bei den 
jüngeren und bei den älteren. Lia und Julia kommen jeweils nur bei den älte-
ren Mädchen. 
 
Wir wünschen euch viel Freude und Ausdauer für das Leiten. Wir danken euch 
bereits heute für euer Engagement und euren Einsatz. 
 

von links: Lia Deck, Ayleen Lussy und Julia Fässler 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

22



Am 30. Juni hatten alle Jugi-Mädchen einen gemeinsamen Sommer Ab-
schluss. Unter dem Motto «mit Glück zum Sieg» wurde in 8 gemischten Grup-
pen geturnt und gespielt. Dabei ging es, wie im Motto schon erwähnt, um viel 
Glück. Dabei wurden Becher mit den Füssen zu einem Turm gestapelt, Jugi 
Bier-Pong und einige Spiele mehr absolviert und um die Wette geturnt. Je 
nach Rangierung gab es eine unterschiedliche Anzahl Punkte zu gewinnen. 
Die Gewinnerinnen des Abends erhielten einen Gruppenpreis. 
 
Ebenso haben wir auch dieses Jahr die Jugi-Meisterinnen gekürt und den Po-
kal überreicht. Bei den Jüngeren durften sich die Schwestern Anouk und Svea 
über ihre Pokale freuen. Beide waren jede Woche mit uns in der Halle und 
haben NIE gefehlt. Bei den älteren war es etwas knapper. Dank der Teil-
nahme am Jugitag konnte Larissa Gehringer den Pokal für sich alleine gewin-
nen. 
 

 
Unsere Jugi-Meisterinnen, Geschwister Svea und Anouk Reichmuth (beide ganz links) 
und Larissa Gehringer (dritte von rechts) mit den Gruppensiegerinnen. 
 
 
  

Herzlich Willkommen im Leiterteam 
 
Zum Schulstart und Start der Jugi konnten wir drei ehemalige Jugi-Mädchen 
(1. Oberstufen-Mädels) als neue Hilfsleiterinnen im Leiterteam willkommen 
heissen. Wir begrüssen Lia Deck, Ayleen Lussy und Julia Fässler herzlich in 
unserem Leiterteam der Meitli-Jugi. 
 
Alle werden uns wöchentlich in der Halle unterstützen. Ayleen kommt bei den 
jüngeren und bei den älteren. Lia und Julia kommen jeweils nur bei den älte-
ren Mädchen. 
 
Wir wünschen euch viel Freude und Ausdauer für das Leiten. Wir danken euch 
bereits heute für euer Engagement und euren Einsatz. 
 

von links: Lia Deck, Ayleen Lussy und Julia Fässler 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

23



Buebe-Jugi 
 
Pünktlich zum Sommerabschlusstraining hat sich das gute Wetter wieder von 
seiner besten Seite gezeigt – als hätte es gewusst, dass die Jugi-Bueben 
noch ein letztes Mal so richtig Gas geben wollen. Bei strahlendem Sonnen-
schein und Temperaturen, die selbst die Büroklammern ins Schwitzen brach-
ten, durften wir das wohlverdiente Finale der Saison 2024/2025 feiern. 
 
Wie es sich für eine gepflegte Tradition gehört, gab es auch dieses Jahr wie-
der eine ganz besondere Trainingseinheit – für die Kleinen und Grossen ge-
meinsam. Das Motto lautete: „Mit Glück zum Sieg“ – und wer glaubt, dass 
Glück allein reicht, hat noch nie versucht, mit den Füssen einen Becherturm 
zu bauen. 
 
Die Disziplinen waren so bunt wie ein Regenbogen: 
 
 Jugi-Pong-Wettkampf – Ping-Pong-Bälle zielsicher in gegnerische 

Wassergläser zu katapultieren, als wären wir bei den Olympischen Spie-
len. 

 Büroklammer-Schwimm-Wettkampf – Wie bringt man eine Büroklam-
mer zum Schwimmen? Mit viel Geduld, einem Hauch Magie und einem 
kräftigen Schuss Kreativität. 

 Becherturm mit Fuss – Wer braucht schon Hände, wenn man auch mit 
den Füssen stapeln kann? Es ist schwieriger, als es klingt. 

 Eier-Rennen – Ein Ping-Pong-Ball auf einem Löffel, balanciert wie ein 
rohes Ei – Konzentration pur. 

 Ballon-Transport – Nur mit dem Kopf von A nach B? Da wurde der Stirn-
runzler zum Leistungssport. 

 Wasser-Transport – Mit einem Schwamm bewaffnet galt es, einen Be-
cher zu füllen. Nass wurde dabei nicht nur der Boden, sondern auch so 
manches Outfit. 
 

Kurz gesagt: Ein Abend voller Action, Lachen und leichtem Chaos – genau 
so, wie ein Jugi-Abschluss sein sollte. 
 
Nach dem sportlichen Teil gab’s zur Belohnung ein kleines, aber feines Nacht-
essen: Wienerli, Brot, Ketchup und Sirup. Bevor der Kuchen angeschnitten 
wurde, stand noch die Rangverkündigung des Gruppenwettkampfs auf dem 
Programm. Spannung lag in der Luft – fast so viel wie beim Ballon-Transport. 
 

Und dann kam der grosse Moment: Die Jugi-Meister 2024/2025 wurden ge-
kürt. Bei den Kleinen hatten gleich vier Bueben sagenhafte 36 von 37 Trai-
nings besucht. Bei den Grossen gab es sogar drei Bueben, die alle 37 Trai-
nings mitgemacht haben – Hut ab, das ist Einsatz pur. 
 
Leider war die Pokalplanung etwas zu optimistisch – wir hatten nicht genug 
Wanderpokale für alle Meister  �����. Also ging’s für mich in den Sommerferien 
nochmal auf Pokal-Suche und alle Jugi-Meister konnten mit einem Pokal be-
liefert werden. 
 
Zum Schluss möchte ich ein grosses, lautes, dreifaches DANKE an meine 
Leiterkollegen aussprechen. Ihr seid Woche für Woche mit Herzblut dabei und 
macht einen megatollen Job! 
 
Und ein extra Applaus geht an Felix, der Ende August 2025 erfolgreich den 
Jugend+Sport-Leiterkurs abgeschlossen hat – Bravo und Danke für deinen 
Einsatz. 
 
Armin 
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WANTED - GESUCHT 
 
Der perfekte Leiter für unsere Jugendriege! 
 
Er muss nicht fliegen können und auch keine drei Sprachen sprechen – aber 
fünf Arme, ein gutes Gehör und ein riesengrosses Herz wären definitiv von 
Vorteil. 
 
Wir suchen nicht irgendeinen Leiter – wir suchen das Einhorn unter den 
Sportpädagogen! Jemand, der gleichzeitig Bälle wirft, Tränen trocknet, Turn-
geräte aufstellt und dabei noch freundlich lächelt. Kinderfreundlich, sportlich 
aktiv, offen für alles und kulant – kurz: ein wandelndes Multitool mit Herz 
und Humor. 
 
Vielleicht erkennst du dich selbst, 
deinen Nachbarn oder den Papa / 
die Mama deines besten Freundes in 
unserem Phantombild? Okay, viel-
leicht trägt er gerade kein kirschrotes 
T-Shirt, turnt nicht am Barren und 
seine Augen funkeln gerade nicht – 
aber das liegt nur daran, dass er 
noch nicht in der Halle steht. Ein Lä-
cheln hat er aber immer dabei. Und 
wenn du ihn suchst: Schau zuhause 
nach, da packt er gerade mit an. 
 
Du möchtest dich im Dorfverein en-
gagieren, traust dich aber nicht? 
Du weisst abends nicht, wohin mit 
deiner Energie? 
Du suchst einen aktiven Freundes-
kreis mit Herz und Humor? 
Du willst dich persönlich weiterentwickeln und vielleicht sogar eine Ausbildung 
zum Jugend+Sport-Leiter machen? Dann bist du bei uns goldrichtig! 
 
Wenn du jemanden kennst, der morgens mit einem Radschlag aus dem Bett 
steigt – oder du selbst so ein Exemplar bist – dann melde dich. Denn unsere 
Jugendriege braucht dich. Und keine Sorge: Zwei Arme reichen völlig aus - 
meistens. Ein Herz am rechten Fleck ist sowieso das Wichtigste. 
 
Es freuen sich die Kids aus Steinen! 

Friitigsfit 
 
Sommertraining– drinnen & draussen 
 
Auch in diesem Sommer war unser Friitigsfit-Training wieder abwechslungs-
reich und vielseitig. Die warmen Tage nutzten wir, um unsere Einheiten nach 
draussen zu verlegen – sei es auf der Matte unter freiem Himmel oder auf 
dem Volleyballfeld in der Au. 
 
Ein besonderes Highlight war jedoch ohne Zweifel unser Besuch in der 
Boulderhalle. Gemeinsam stellten wir uns neuen Herausforderungen und keh-
ren nun mit frischer Energie zurück in die Halle. 
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Lauerzerseelauf (27.06.2025) 
 36. Andrea Huber F40 10 km 55.16,8 
 28. Lukas Marty  MJ1 10 km 55.35,7 
 33. Erwin Huber M50 10 km 46.06,5 
 
Mächler Abendlauf – um den Wägitalersee (08.08.2025) 
 8. Damian Schilter M30 12.8 km 1:00.54,3 
 
Rigi Berglauf (17.08.2025) 
 16. Peter Walther M60 11.5 k/11343 HM 1:52.56,0 
 
Ironman Thun (24.08.2025) 
 161. Pascal Monhart M35 3.8 /180/42.2 km 13:39.45,0 
 
 

 
Der Lauerzerseelauf ist bei Huber/Martys         Pascal ist immer gut drauf, 
Familiensache                                                   nichts bringt ihn aus der Ruhe 
 

Aus dem Läuferteam 
 
Voller Elan durch die Sommersaison 
 
Erneut waren die Frauen und Männer des Läuferteams den ganzen Sommer 
über aktiv für den TSV Steinen unterwegs. Aus Freude am Training für sich 
alleine oder an einem Rennen mit vielen Gleichgesinnten. Vor der Haustür 
oder auf dem europäischen Parkett. 
 
Die Kategorie «meiste Kilometer» gehen ohne Zweifel an Pascal Monhart, der 
mit «nur» zwei Einsätzen (dem Ironman Frankfurt und Thun) gleich 452 km 
abspulte! Und dabei hat der gute Mann auf der Marathonstrecke immer wieder 
ein Zeitfenster für ein Plauderstündchen! 
 
Die Kategorie «saubere Umwelt» geht ganz knapp an Andrea und Erwin Hu-
ber, welche per Fahrrad an den Start des Lauerzerseelaufs radeln konnten. 
 
Den «am wenigsten bekannten Lauf» absolvierte Damian Schilter mit dem 
Wägitalerseelauf. Voll des Lobes war er über die traumhafte Kulisse rund um 
den Stausee. 
 
Die «Höhenmeter» gehen dann wohl an den Schreiberling selber. Ganz im 
Gegenteil zu Pascals vielen Kilometern, gab es in dieser Disziplin sehr wenig 
Strecke, dafür äusserst vertikal. 
 
Das Jahr ist schon weit über die Hälfte durch, bereits wird für das Weihnachts-
essen am Arbeitsplatz angefragt. Aber die Läuferinnen und Läufer sind immer 
noch wacker am Pläne schmieden für den Rest dieses Jahres. Ob am Ende 
des Jahres noch Ideen und Läufe übrig sind? Oder bleibt am Ende der Läufe 
noch etwas Jahr übrig? Es wird sicher im Chriesiblättli stehen. 
 
Peter 
 
 
 
 
Ironman Frankfurt (01.06.2025) 
 246. Pascal Monhart M35 3.8 /180/42.2 km 13:15.07,0 
 
St. Johanner Sparkassenlauf (Aut) (15.06.2025) 
 3. Peter Walther M60 6.0 km 30.28,5 
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Die «Höhenmeter» gehen dann wohl an den Schreiberling selber. Ganz im 
Gegenteil zu Pascals vielen Kilometern, gab es in dieser Disziplin sehr wenig 
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Das Jahr ist schon weit über die Hälfte durch, bereits wird für das Weihnachts-
essen am Arbeitsplatz angefragt. Aber die Läuferinnen und Läufer sind immer 
noch wacker am Pläne schmieden für den Rest dieses Jahres. Ob am Ende 
des Jahres noch Ideen und Läufe übrig sind? Oder bleibt am Ende der Läufe 
noch etwas Jahr übrig? Es wird sicher im Chriesiblättli stehen. 
 
Peter 
 
 
 
 
Ironman Frankfurt (01.06.2025) 
 246. Pascal Monhart M35 3.8 /180/42.2 km 13:15.07,0 
 
St. Johanner Sparkassenlauf (Aut) (15.06.2025) 
 3. Peter Walther M60 6.0 km 30.28,5 
 

29



Gym55 
 

 

 
 
 

Wir sind die Alt-Weiber-Connection mit Tradition – 
die «AlWeCo»s den Namen kennt man ja schon. 

Doch die Bezeichnung ist überholt seit diesem Jahr, 
denn Thomas turnt mit uns – das ist wunderbar. 
Er geht ja vielleicht als gutes Beispiel voran – 

wir haben noch Platz – sei’s für Frau oder Mann. 
Fachkundig leiten Lisi, Yvonne und Barbara 

mittwochs die ca. 15-köpfige Senioren-Schar. 
 

Auf dem Programm stehen natürlich schon lange 
kein Purzelbaum, Reck, Ringe oder Kletterstange, 

aber wir recken in dieser Stunde immer wieder 
auf verschiedenste Arten die steifen Glieder 

und freuen uns an dem, was alles noch gelingt 
und Kraft und Mut für den Alltag bringt. 

 
Nach einer schweisstreibenden Trainingsstunde 

geniessen wir – wer immer mag - in froher Runde, 
alles was der Gaumen und der Magen mag 

und beschliessen so fröhlich den vergangenen Tag. 
 

Und jetzt muss ich hier Lisi ganz speziell loben, 
denn bevor wir alle in die Ferien entflogen, 

organisierte sie ein Highlight der besonderen Klasse: 
Mit fünf PWs fuhren wir auf uns unbekannter Strasse 

über Morgarten und Unterägeri auf die Halsegg. 
Diese Aussicht - ich bin heute noch hin und weg. 

Der Abend konnte schöner nicht sein – 
die freundlichen Wirtsleute luden uns ein 

zu «Gnagi» und Älpler-Makkronen in gekonnter Manier. 
Es war alles perfekt – liebe Lisi – wir danken Dir. 

 
Und jetzt habe ich gerade erst erfahren, 

dass Barbara nach fünf erfolgreichen Jahren, 
die Turnstunden nicht mehr leiten kann - 

sie steht immer noch beruflich ihren Mann 
und merkt seit einiger Zeit, ihr fehlt die Kraft, 

dass sie auch noch mit uns das Turnen schafft. 
Stets hat sie die Stunden mit Herzblut geleitet 
und diese mit viel Energie bestens vorbereitet 

und damit Müh, Ideen und Zeit investiert: 
Ihre Karten- und Denkspiele haben stets interessiert. 

Liebe Barbara, ganz herzliches Dankeschön 
für all Deinen Einsatz und auf frohes Wiederseh’n. 

 
Eine Nachfolge – so haben wir per Chat vernommen – 

wurde mit Gabi Sorrentino gewonnen. 
Liebe Gabi – schon jetzt herzlich willkommen. 

Somit ist das «Dreigestirn» wieder vollkommen!! 
Nach den Herbstferien ist es wieder so weit: 

Mittwochs wird geturnt ihr Leut! 
 
 

Gedichtet von einer Aktivturnerin 
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Damenriege 
 
 
Als Abschluss des Schul- bzw. Turnjahres haben wir uns zu einem gemütli-
chen Abend im Camping Buchenhof getroffen. Ob mit dem Velo oder zu Fuss, 
Bewegung hat auch an diesem Abend stattgefunden und es wurde nochmals 
fleissig ausgetauscht vor den Sommerferien. 
 
Nun hat das neue Turnjahr bereits wieder gestartet und wir erfreuen uns wei-
terhin an den vielen Frauen, die jeden Montagabend in die Halle kommen. 
Wie immer gehört bei den einen und anderen auch der Ausklang im Hirschen 
mit dazu, wo es uns jeweils sehr gut geht… 
 
Fiona Schuler-Kolb 
 
 
 
 
 
 
  

Restliches Jahresprogramm 
 
 
September 13./14. LA Schweizermeisterschaft U16-U23 Zofingen/Aarau 
 19. Vorstands- und Leiter-Apéro TSV Steinen 
 20. Mille Gruyère Schweizerfinal Lausanne 

26. Vorstandsturnier SUS Rothenthurm 
27./28. Mehrkampfmeisterschaften Hochdorf 

November 29. Jubiläum 
50. Generalversammlung TSV Steinen 

 
 
 
 

Belegungspläne Herbst 
 
 
Halle Gemeinde 
 
Montag  17.30 - 19.00 Volleyball Juniorinnen 2 
  19.00 - 20.15 Damenriege 
  20.15 - 22.00 Volleyball Herren 3 
 
Dienstag 17.30 - 18.45 Volleyball KIDS 
  18.45 - 20.30 Volleyball Damen 2 
  20.30 - 22.00 Volleyball Herren 2 
 
Mittwoch 16.30 - 17.30 Gym 55 
  17.30 - 19.00 Volleyball Juniorinnen 3 
  19.00 - 20.30 Volleyball Junioren 2 
  20.30 - 22.00 Plauschvolleyball 
 
Donnerstag 17.00 - 18.15 Jugi Knaben (1.-2. Klasse & 2. KG) 
  18.15 - 19.15 Jugi Knaben (3. bis 6. Klasse) 
  19.15 - 20.30 Geräteturnen (2. Klasse - Oberstufe) 
  20.30 - 22.00 TSV 2000 - offen für alle 
 
Freitag  17.30 - 19.00 Geräteturnen 2 
  19.30 - 22.00 FriitigsFit Damen und Herren 
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Belegungspläne Herbst 
 
 
Halle Bezirk 
 

Montag  17.00 - 18.00 Jugi Mädchen (1.-2. Klasse & 2. KG) 
  18.00 - 19.00 Jugi Mädchen (3. bis 6. Klasse) 
  19.00 - 20.30 Volleyball Juniorinnen 1 
  20.30 - 22.00 Volleyball Damen 1 
 
Dienstag 17.30 - 19.00 Leichtathletik - Nachwuchs 
  19.00 - 20.30 Leichtathletik - Aktive 
  20.30 - 22.00 Volleyball Junioren 1 
 
Mittwoch 18.30  Läuferteam (Besammlung) 
  18.30 - 20.00 Volleyball Juniorinnen 1 
  20.00 - 22.00 Volleyball Damen 1 
 
Donnerstag 17.15 - 19.00 Leichtathletik – Nachwuchs 
  19.00 - 20.30 Leichtathletik - Aktive 
  20.30 - 22.00 Volleyball Herren 1 
 
Freitag  13.15 – 14.15 Elki-Turnen 

20.30 - 22.00 Gentlemenriege TSV/VMC 
 
Samstag 09.00 - 10.00 Vaki-Turnen (nach Ansage) 
 
 
 
 
  

Riegeninfos 
 

50. Generalversammlung TSV Steinen, Samstag, 29. November 
Am Samstag, 29. November 2025, feiern wir in der Turnhalle die fünfzigste 
Generalversammlung des TSV Steinen. Zur Jubiläums-GV sind nebst allen 
Vereinsmitgliedern auch alle Gründungsmitglieder eingeladen. Power und 
Action sind an diesem fröhlichen Abend vorprogrammiert. Bitte reservieren. 
 

TSV 2000 News – beliebt – erfolgreich – bitte weitersagen 
Lust auf lässigen Sport in geselligem Kreis!!! Unser TSV 2000 bietet jede Wo-
che am Donnerstag um 20.30 Uhr in der Gemeindehalle das beliebte TSV 
2000 an. Also meine Damen und Herren – Fitnesspower by Andi Kolb und 
Monika Wipfli des TSV Steinen. 
 

FriitigsFit – Power und Action 
Das FriitigsFit für Damen und Herren (ab Oberstufe bis weit, weit über 30 
Jahre) ist ein echter Knüller. Das gemeinsame Training ist viel besucht und 
findet jeden Freitag, um 19.30 Uhr, in der Gemeindeturnhalle statt. Einsteigen 
ist jederzeit möglich. Die Leitung obliegt Nadine Dettling. 
 

Vaki-Turnen am Samstag in der Bezirkshalle 
Seit Mitte August sind Josef Camenzind 079 508 42 44 und Gregor Unter-
nährer 079 727 00 16 zuständig. 
Jeweils Samstag, 09.00 – 10.00 Uhr in der Bezirkshalle 
27. September 2025 18. Oktober 2025 15. November 2025 
13. Dezember 2025 24. Januar 2026 21. Februar 2026 
28. März 2025  18. April 2026  30. Mai und 20. Juni 2026 
 

ElKi-Turnen am Freitagnachmittag 
in der Bezirksturnhalle 13.15 bis 14.15 Uhr 

Es können alle Kinder von 3 bis 5 Jahren in Begleitung eines Elternteils (auch 
Grosi, Tanti, Nachbarin...) am ELKi-Turnen teilnehmen. In unseren abwechs-
lungsreichen Lektionen bieten wir folgende Aktivitäten an: 

 Tanz-, Kreis- und Singspiele Turnen an Gross- und Kleingeräten 
 Ball- und Fangspiele  Partnerübungen 
 Speziell gestaltete Turnstunden an Weihnachten, Fasnacht, Ostern 

Admin-Leitung: Irene Greter, Spiegelbergweg 7 - 079 459 76 85 
Leiterteam: Manuela Föhn, Andi Diem und Beatrice Immoos 
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Riegeninfos 
 
 
 Datenschutz im TSV Steinen 
Im TSV Steinen erfolgt die Bearbeitung der Mitgliederdaten in Übereinstim-
mung mit den Grundsätzen des Datenschutzgesetzes. Die TSV-
Datenschutzerklärung ist online einsehbar unter www.tsv-steinen.ch. 
 

Aufgepasst – Achtung please 
Liebe Leiter/innen und liebe TSV-Mitglieder 

- Bitte Geld und Wertsachen und Schlüssel in die Halle nehmen 
- Velo, Töffli, Roller und Auto abschliessen 
- Sorge tragen zu den Turnhallen und Anlagen 
- Material sauber versorgen - Duschen abstellen 
- TSV-Schränke und Hallen abschliessen, alle Lichter löschen auch im WC 
- Hallen und Licht löschen, wenn nachfolgend niemand ins Training kommt. 
 
 
 
 
 
 
  

Wussten Sie, dass … 
 
 
… Fiona Schuler-Kolb nach dem Aufruf im letzten Chriesiblättli mit 

Crodino-/San Bitterfläschli total überhäuft wurde. Herzlichen Dank al-
len, welche Fiona belieferten. Die erhaltene Menge sollte nun für die 
Deko der GV mehr als ausreichend sein. 

 
… unsere 100m Hürden Europameisterin Jil Sanchez und 100m EM-

Teilnehmer Jan Rickenbach am Kantonalen Sprintfinal in Freienbach 
die Medaillenübergabe zelebrierten und wie «alte Hasen» gekonnt 
und charmant Interviews gaben. 

 
… das Gym55 vor den Sommerferien in der Halsegg gefeiert hat. 
 
… Aron Michel von Melissa Kälin die Leitung im Nachwuchsvolley über-

nommen hat und Raphi Renggli (Chef Volley) einen freudschen Ver-
sprecher hinlegte: «Ich kann euch mitteilen, dass Aaron den Nach-
wuchs übercho hed» (anstatt übernoh hed). 

 
… Volleytrainer Theo Auf der Maur das Wort «sporadisch» neu defi-

nierte. Er habe Einen, der komme einmal im Jahr ins Training, das 
nenne man «sporadisch». 

 
… die besten Volleyball U17 Nachwuchs Spieler und Spielerinnen aus 

den vierzehn Regionalverbänden der Schweiz in St. Gallen um den 
Schweizermeister Titel spielten. Das Herrenteam der Region Inner-
schweiz mit dem TSV-ler Tim Reichlin zeigte ein grossartiges Turnier 
und erreichte den hervorragenden 4. Rang. Gratulation! 
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Riegeninfos 
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Adressen: Alois Schibig, Austrasse 4, 6422 Steinen (Präsident) 
 Tel. 041 832 18 29 - alschi@bluewin.ch 
 
  Melissa Kälin, Husmattrain 8, 6422 Steinen (Vize) 
  Tel. 079 480 36 22 - melissa.kaelin@bluewin.ch 
 
 Edwin Kälin, Breitenstrasse 30, 6422 Steinen (techn. Leiter) 
 Tel. 079 790 10 07 - edwin.kaelin@bluewin.ch 
 
 Lea Zihlmann Geisser, Haltistrasse 12, 6422 Steinen 
 (Chriesiblättli), 041 810 41 11 - lea.zihlmann@quickline.ch 
 

Internet: www.tsv-steinen.ch 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Heizung- u. Sanitärinstallationen – Sanitärapparate – Haushaltgeräte – 
Reparaturen – 24h- Service 
 
Schottroff GmbH, der dynamische Kleinbetrieb in Steinen für 
Private, Gewerbe, Industrie und die öffentliche Hand bei Neubau, 
Umbau, Renovation und Sanierung.  
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Miär sind debi.
Wir unterstützen den Spitzen- 
und Breitensport und wünschen 
allen viel Wettkampfglück.
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TSV Steinen

Chriesiblättli
Nr. 192 / September 2025

CH-6422
Steinen

szkb.ch/anlegen

Seit Generationen
die Anlagebank für

Damit investieren Sie Ihren 
Sparbetrag und Ihr Vermögen 
einfach und individuell.

ANLAGELÖSUNGEN?
Machen wir selbst.


